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„Meine Mutter ruft aus meiner Heimatstadt Freiburg an.“ So beginnt Sebastian Lehmann jede Folge der 

Kolumne „Elternzeit“, die auf SWR3 und RBB Radioeins läuft und mit welcher er erfolgreich durch 

Deutschland tourt. Wie alle echten Berliner kommt er aus Süddeutschland. In Freiburg geboren, 

studierte er ab 2003 Neuere deutsche Literatur, Philosophie und Geschichte an der Freien Universität 

Berlin – und ist dort geblieben. Er telefoniert sehr oft mit seinen Eltern in der badischen Provinz, und 

dabei unterhalten sie sich über seine brotlose Kunst als sogenannter Schriftsteller, die Konsistenz von 

Gummibärchen, Tiefkühlpizza als Hauptmahlzeit und warum immer noch keine Enkelkinder auf dem 

Weg sind. Zusammengefasst sind diese Telefonate im Buch „Mit deinem Bruder hatten wir ja Glück – 

Telefonate mit meinen Eltern“. 

Die Kulturinitiative Altdorf präsentierte den Buchautor und Kabarettisten Sebastian Lehmann mit seinem 

Programm „Elternzeit – Lesung und Therapie“ in der Festhalle Altdorf. Für all jene, die schon immer 

über Apokalypse, Langeweile, Kapitalismus, Telefonate mit den Eltern und über Elche lachen wollten, 

wurde der Abend zum fundamentalen Erlebnis. Egal ob Ü50 oder um die 30, in seinen erzählten 

Erlebnissen konnten sich die Zuhörer wiederfinden.  

 

 

(„Kreiszeitung Böblinger Bote“, 26.09.2019) 


